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Schach-Mädchen aus Leipzig 

nehmen Titelkurs 
 

TORGELOW/BURG STARGARD (NB). Zur Halbzeit der Deutschen Vereinsmeisterschaft in 

Torgelow dominieren Sachsens U20-Schachmädchen. Das Duell der Meister der vergangenen 

beiden Jahre - SC Leipzig-Gohlis und Glückauf Rüdersdorf - drückte dem Wettbewerb bislang den 

Stempel auf. Mit 4:0 setzten sich die Leipzigerinnen klar durch und nehmen Kurs Titelverteidigung. 

Der SAV Torgelow lieferte bereits in der 1. Runde dem Favoriten aus Sachsen einen beherzten 

Kampf. Am Ende musste man sich mit 1,5:2,5 geschlagen geben. Mit Siegen über die SG Porz und 

die SF Brackel aus Dortmund sind die Torgelowerinnen aber in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Elisa 

Hartmann, erstmals für den SAV im Einsatz, avancierte zur bisher erfolgreichsten Spielerin. 

Bei der U14-Meisterschaft in Burg Stargard liegen die Mädchen von Nordhorn-Blanke und Grün-

Weiß Dresden vorn. Hessens Vertreter Ladja Roßdorf ist derzeit Dritter. Wacker schlagen sich die 

Vertreter Mecklenburg-Vorpommerns. Der SV Gryps aus Greifswald hat bisher vier 

Mannschaftspunkte geholt und konnte sich in der vorderen Turnierhälfte etablieren. Der SAV 

Torgelow ist bei zwei Team-Zählern angekommen. Nächste Konkurrenten für den SAV sind der SV 

Erftstadt aus Nordrhein-Westfalen und der Stader SV. 

 


